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Einleitung:

Durch die zunehmende Mobilisierung der Bevölkerung

ist festzustellen, dass in den letzten Jahren der Verkehr,

gerade auf Hauptverkehrswegen, drastisch zugenommen

hat.

Einhergehend durch diese Zunahme wächst auch die

Lärm- und Schadstoffemission entlang dieser Routen.

Massnahmen die noch vor 5 Jahren gesetzt wurden sind

heute mitunter nicht mehr ausreichend um die Anrainer

der Hauptverkehrswege ausreichend zu schützen.

Es müssen daher Massnahmen gesetzt werden um wieder

ein für beide Seiten befriedigendes «Miteinander» zu

erreichen.



Lärmkarten und bereits getätigte (erfolglose) Initiativen:

Quelle: http://maps.laerminfo.at/?g_card=strasse_17_24h
Daten: 2022

http://maps.laerminfo.at/?g_card=strasse_17_24h


Beispiele und bereits getätigte ASFINAG Umsetzungen:



Fakten:

➢ ASFINAG Verkehrszählung: massiver 

Zuwachs des Verkehrs.

➢ - «Beschleunigungs» Emission (Lärm und 

Schadstoffe) nach Ende der 80km/h Zone 

Ortsende Wien

➢ Vorherrschende Windrichtung ungünstig 

für Langenzersdorf und Korneuburg

➢ Auch Klosterneuburg auf der vis-a-vis 

Donauseite massiv betroffen

➢ Schwierige Zuständigkeitsverhältnisse:

➢ Bund (Autobahnen)

➢ Land NOE: IG-L, Geschwindigkeitskontrolle

➢ ASFINAG: Ausführungsorgan, Evaluierungen

➢ Gemeinde: Parteienstellung

➢ Privatpersonen: Parteienstellung durch
Urteil LVwG anerkannt. Berufung durch
LNÖ?



Fakten:

Verkehr steigt pro Jahr um 3-7% 

(2030: ASFINAG prognostiziert 112.000 KFZ/24h)

-> Stetiger Anstieg der Schadstoffe 

WHO Grenzwerte massiv 
überschritten



Fakten:

Durch Corona hat der Verkehr abgenommen

-> Aber 2022 lässt erkennen, dass der Verkehr 

wieder auf alte Werte ansteigt



Fakten:



Fakten:



Fakten:



Fakten:



Einflussfaktoren:

➢ Schutz der Bevölkerung: Öffentliche Meinung

➢ Hat sich stark zu Gunsten von Betroffenen gewendet, weil immer 
mehr Personen direkt betroffen sind

➢ Bundesministerium plant Verschärfung der Grenzwerte

➢ Gesamtes Gemeindegebiet von Langenzersdorf 

betroffen

➢ Klimabündnisgemeinde

➢ Erfolgreiche Initiativen in anderen Bundesländern

➢ Tirol, Oberösterreich, Kärnten, Steiermark, …

➢ Gesetzeslage (z.B.: IG-L) hat Verbesserungen zum 

Schutz der Bevölkerung vor Lärm und Emissionen 

gebracht. 



Meinungen aus dem Ort:

… Studien belegen, dass Straßenlärm und 

die Emissionen  krank machen können, 

besonders Kinder sind betroffen …



Initiative:

• Massnahmen
➢ Reduzierung der Geschwindigkeit im Gemeindegebiet 

Langenzersdorf auf 80 km/h / IG-L Regelung ❌

➢ Flüsterasphalt im Gemeindegebiet Langenzersdorf ✅

➢ Erhöhung der Lärmschutzwände (gegebenenfalls 
gekrümmt zur Fahrbahn hin) ❌

➢ Permanente Luftgütemessung implementieren ✅

➢ Implementierung einer «Section Control» um die 
Geschwindigkeitsbeschränkungen zu überwachen ❌



Schlussbemerkungen:

Für ein «Lebenswertes Langenzersdorf»
Durch geeignete Massnahmen erreichen, dass 

wieder eine erträgliche Situation eintrifft

➢ Miteinander von Anrainern und Verkehrsteilnehmern

➢ Den Erholungsraum Langenzersdorf fördern um damit 
auch die Lebensqualität aller Anrainer zu sichern

➢ Next Steps: Überzeugungsarbeit leisten
➢ Bundesministerium

➢ Land Niederösterreich

➢ ASFINAG

➢ Presse 

Jeder kann mithelfen!


